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Inventarnummer: 1010Z

Beschreibung
Dargestellt ist die sog. Hundsklippe am Rabentein im Neandertal, der Fundstelle des
Neandertal-Menschen. Im 19. Jahrhundert waren dort noch einige Kalksteinfelsen
vorhanden, die vielfach Motiv für Landschaftsmalereien wurden, heute ist lediglich ein
"letzter Zeuge" des Rabensteins vorhanden: ein einzelner Felssporn mit Gedenktafel.

Grunddaten

Material/Technik: Bleistiftzeichnung auf Papier
Maße: Höhe: 38,5 cm, Breite: 48 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 05.09.1848
wer Friedrich August de Leuw (1817-1888)
wo

Wurde
abgebildet
(Ort)

wann

wer
wo Rabenstein (Neanderthal)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Rabenstein (Neanderthal)

https://rheinland.museum-digital.de/object/23230


Schlagworte
• Gestein
• Landschaftsmalerei
• Zeichnung
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